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Bezirksoberliga Damen Süd

SV 28 Wissingen III : TV Dinklage 
Samstag, 28.10.2023, 11:00 Uhr

Dierken fixiert zwei Punkte für den TV Dinklage

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des TV Dinklage im
umdatierten Spiel der Bezirksoberliga Damen Süd beim SV 28 Wissingen III endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Michaela Dierken, die ihre Partien allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Stute gen. Käuper /
Bode gegen Knebel / Dierken hieß das Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Probleme zu Beginn des Spiels mussten
Aubke-Kameier / Niekamp zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Maren Vodde zunächst nicht
gut aus, so gewann Claudia Stute gen. Käuper im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Henrike Bode im Match gegen Madita
Knebel. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bode aus der Außenseiterrolle
heraus, die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Wenig Gegenwehr leistete daraufhin Romina Aubke-Kameier bei ihrem 0:3 gegen Heidi
Droppelmann, obwohl Romina Aubke-Kameier auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich
stärker einzustufen gewesen war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Julia Niekamp über die 1:3-Niederlage gegen Michaela Dierken hinweggetröstet werden
musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Claudia Stute gen. Käuper konnte
nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Madita Knebel beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Einen Zähler für die Gäste musste Henrike Bode nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Maren
Vodde in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Nichts auszurichten hatte daraufhin Romina Aubke-Kameier bei ihrem 0:3 gegen Michaela Dierken,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Julia Niekamp hatte im
Anschluss gegen Heidi Droppelmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Romina
Aubke-Kameier gegen Madita Knebel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Claudia Stute gen. Käuper bei einer 2:0-Führung die nächsten
Sätze gegen Michaela Dierken noch ab und quittierte ein 2:3. Der 8:4-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 28 Wissingen III am 04.11.2023 gegen den SV Blau-
Weiß Langförden um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.11.2023 gegen den SV 28
Wissingen IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen III

Doppel: Stute gen. Käuper / Bode 0:1, Aubke-Kameier / Niekamp 1:0 
Einzel: C. Käuper 2:1, H. Bode 0:2, R. Aubke-Kameier 0:3, J. Niekamp 1:1 
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Doppel: Knebel / Dierken 1:0, Vodde / Droppelmann 0:1 
Einzel: M. Knebel 2:1, M. Vodde 1:1, M. Dierken 3:0, H. Droppelmann 1:1


